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Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. II/V 2.1 „Verlängerung des 
Epiphanienweges südlich der Straße Bardenhorst in Richtung Vilsendorfer 
Straße mit ergänzender Wohnbebauung“ 
 
Information über die Anpassung des Flächennutzungsplanes im Wege der 
Berichtigung (beabsichtigte Berichtigung Nr. 2/2016 „Wohnbaufläche Epiphanien-
weg“) – Farb-Fassung 
 



 

 

ANPASSUNG  DES  FLÄCHENNUTZUNGSPLANES  IM  WEGE  DER  BERICHTIGUNG  GEMÄß § 13a BAUGB 

STADT BIELEFELD  I  BAUAMT  I ABTEILUNG GESAMTRÄUMLICHE PLANUNG UND STADTENTWICKLUNG 

Berichtigung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bielefeld 

Nr.2/2016 „Wohnbauf läche Epiphanienweg“  

 

Art der Bodennutzung 
Wirksame 
Fassung 

Berichtigung 

Grünfläche 0,4 ha --- ha 

Wohnbaufläche --- ha 0,4 ha 

   

Gesamt: 0,4 ha 0,4 ha 

 
BERICHTIGUNG 

LAGE IM STADTGEBIET 

WIRKSAME FASSUNG 

2/16 

Stadtbezirk: Jöllenbeck 

Bereich:  südlich der Straße Bardenhorst, 
westlich der Vilsendorfer Straße 

 
auslösender Bebauungsplan 

Nummer:  II/V 2.1 

Bezeichnung: „Verlängerung des Epiphanienweges 
südlich der Straße Bardenhorst in 
Richtung Vilsendorfer Straße“ 

 

 
Erläuterung zur Berichtigung 2/2016 

Der wirksame Flächennutzungsplan stellt die im  Gebiet 
des o. a. Bebauungsplanes zu wohnbaulichen Zwecken 
vorgesehenen Flächen bereits überwiegend als „Wohn-
baufläche“ dar. Lediglich die im Bebauungsplan östlich 
gelegenen Flächen, die als zusätzlich überbaubarer 
Bereich im Rahmen eines „Allgemeinen Wohngebietes“ 
festgesetzt werden sollen, sind im Flächennutzungsplan 
derzeit noch als „Grünfläche“ dargestellt. Auf dieser 
Fläche ist die Errichtung eines Mehrfamilienhauses 
vorgesehen. Damit soll dem Wohnbauflächenbedarf, 
insbesondere im Bereich des sozialen Wohnungsbaus, 
Rechnung getragen werden. Auf Grund der derzeitigen 
Darstellungen des Flächennutzungsplanes ist auf diesen 
Flächen ein „Allgemeines Wohngebiet“ nicht entwickel-
bar.  

Ein Bebauungsplan, der von den Darstellungen des 
Flächennutzungsplanes abweicht, kann gemäß 
§ 13a (2) Nr. 2 BauGB aufgestellt werden, bevor der 
Flächennutzungsplan geändert oder ergänzt ist. Von 
dieser Möglichkeit soll hier Gebrauch gemacht werden. 
Der Flächennutzungsplan soll im Wege der Berichtigung 
angepasst werden.  

Für den Änderungsbereich soll der Deckung der Versor-
gung der Bevölkerung mit Wohnraum Vorrang einge-
räumt werden vor dem bisherigen Ziel, hier eine Grün-
fläche zur Markierung des Ortsrandes zu entwickeln, 
zumal diese Fläche heute bereits teilweise durch die 
Einmündung der Straße Limbrede in die Vilsendorfer 
Straße versiegelt ist.  

Ziel der Berichtigung ist die Darstellung als Wohnbauflä-
che. Die vorhandenen sozialen Infrastruktureinrichtun-
gen im Umfeld des Plangebietes bieten sich zur Umset-
zung der Planungsziele an. In fußläufiger Entfernung 
befinden sich eine Kindertagesstätte, ein Kindergarten, 
die Grundschule Vilsendorf sowie zwei Sportplätze. Die 
Anbindung an das öffentliche Nahverkehrsnetz ist über 
die Bushaltestelle „Limbrede“ an die Buslinien 101, 155 
und 156 gewährleistet. 

Die geordnete städtebauliche Entwicklung des Gemein-
degebiets wird nicht beeinträchtigt. 

 

 
Flächenumfang 

LAGE IM STADTBEZIRK 

 



 

 

ANPASSUNG  DES  FLÄCHENNUTZUNGSPLANES  IM  WEGE  DER  BERICHTIGUNG  GEMÄß § 13a BAUGB 

STADT BIELEFELD  I  BAUAMT  I ABTEILUNG GESAMTRÄUMLICHE PLANUNG UND STADTENTWICKLUNG 

Berichtigung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bielefeld 

Nr. 2/2016 „Wohnbauf läche Epiphanienweg“ 

 

LEGENDE 

2/16 


